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Verteilung der Erwerbsform der PsychotherapeutInnen in OÖ 
Auswertung PsychotherapeutInnenliste des Bundesministeriums für Gesundheit für OÖ, abgerufen am 23.4.2016. 
 
 

Tabelle 1 – Verteilung der Erwerbsform der PsychotherapeutInnen in OÖ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
N = 943 
D = Dienstort 
B = Berufssitz 
 
Quelle: in Anlehnung an PsychotherapeutInnenliste des Bundesministeriums für Gesundheit, eigene Darstellung 
Insgesamt 88% geben einen Berufssitz an. 

Erwerbsform Anzahl In % 

D 114 12 

D + B 290 31 

B 537 57 
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Verteilung der Erwerbsform der Mitglieder des OÖLP 
Auswertung PsychotherapeutInnenliste des Bundesministeriums für Gesundheit für OÖ, abgerufen am 23.4.2016. 
Abgeglichen mit der Mitgliederliste des OÖLP, Stand Januar 2016. 

 
Tabelle 2 – Verteilung der Erwerbsform der Mitglieder des OÖLP 

 
 
 
 
 
 
 
 

N = 477 
D = Dienstort 
B = Berufssitz 
 
Insgesamt 96,4% geben einen Berufssitz an. 

Erwerbsform Anzahl In % 

D 17 3,6 

D + B 137 28,7 

B 323 67,7 

ZIEL: 
Ziel der Erhebung ist es, die Versorgungssituation der 

ambulanten Psychotherapie in freiberuflicher Tätigkeit, 
hinsichtlich PatientInnen-, Stundenkapazität und 

Wartezeit, in OÖ darzustellen.  
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Methode: Befragung mittels Fragebogen 
  
 

476 PsychtherapeutInnen wurden befragt 
 
3 Fragebögen wurden wegen Unzustellbarkeit retourniert 
 
233 Fragebögen wurden zurückgeschickt (Rücklauf 49%) 
 
226 Fragebögen wurden ausgewertet (Auswertungsergebnis 47%) -> von 24% aller 
eingetragenen PsychotherapeutInnen liegt ein ausgewertetes Befragungsergebnis 
auf. 
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Tabelle 3 – Psychotherapeutische Tätigkeit in freier Praxis  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
N = 226 

Freie Praxis Anzahl der KollegInnen In % 

Ja 215 94,7 

Nein 12 5,3 

Gesamt 227 100,0 
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Im Erhebungszeitraum wurden:  
  
2.730 KlientInnen pro Woche begleitet 
2.752 Psychotherapiestunden pro Woche geleistet 
Durchschnittlich 13 Stunden davon 8 Stunden auf Selbstzahler, in Linz fallen 9 Stunden auf SelbstzahlerInnen 
Durchschnittliche Wartezeit 6 Wochen 
Bei 68% der Befragten bekommt man innerhalb eines Monats einen PT-Platz angeboten, davon bei 23% sofort.  
Insgesamt 362,5 Stunden pro Woche an freier Kapazität 
10% der befragten PsychotherapeutInnen arbeiten mit Gruppen 
184 Personen werden mit Gruppentherapie versorgt, davon sind 61 Personen SelbstzahlerInnen. 
  
 
Rechnet man die geleisteten Stunden (ohne Gruppentherapie) pro Woche auf das Jahr hoch, so ergeben sich folgende 
Zahlen: Bei der Berechnung wurde von 42 Arbeitswochen pro Jahr ausgegangen.  
Von 52 Wochen pro Jahr wurden 2 Wochen für Feiertage, 1 Woche für Krankenstand, 5 Wochen Urlaub, 1 Woche 
Fortbildung und 1 Woche für saisonale Schwankungen abgezogen.  
Im Jahr 2016 fallen 10 Feiertage auf Werktage. 
 

Laut Statistik Austria fallen durchschnittlich 8,1 Krankenstandstage bei freiberuflichen Tätigkeiten an (Statistik Austria, 
2014, abgerufen am 30.4.2016). 
Schwankungen in den Durchschnittszahlen pro Woche können sich zum Beispiel während der Haupturlaubszeit 
ergeben, wo viele KlientInnen auf Urlaub sind.  
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  Therapiestunden 

pro Woche  

(vollfinanzierte/nicht 
vollfinanzierte 

Psychotherapie) 

Therapiestunden  

pro Jahr  

(vollfinanzierte/nicht 
vollfinanzierte 

Psychotherapie) 
Pro PsychotherapeutIn 13  

(5/8)  

546  

(210/336) 

Stichprobe (N=215) 2.752 

(1.046/1.706)  

115.584 

(43.922/71.662) 

Alle freiberuflich-ambulant tätigen 
PsychotherapeutInnen in OÖ 
(N=829) 

10.611 

(4.032/6.579)  

445.554 

(168.931/275.623) 

Tabelle 4: Durchschnittliche Kapazität der freiberuflich-ambulant psychotherapeutisch tätigen 
PsychotherapeutInnen in OÖ 
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Hinweis: 10 – 20% der eingetragenen PsychotherapeutInnen sollen ihren Beruf nicht oder 
temporär nicht ausüben (Gesundheit Österreich, 2014, S 3). Demnach überschätzt die 
Berechnung die reale Situation um bis zu 20 %. 
  
Hochgerechnet auf alle freiberuflich-ambulant tätigen PsychotherapeutInnen in OÖ würde 
sich das freie Kontingent auf bis zu 1.394 Psychotherapiestunden pro Woche belaufen. 
  
 
Einschränkungen: 
Es ist anzumerken, dass die ambulanten Leistungen von PsychotherapeutInnen in 
Ausbildung unter Supervision, von PsychotherapeutInnen im Anstellungsverhältnis, von 
PsychotherapeutInnen, die nicht beim OÖLP sind und von ÄrztInnen der ärztlichen 
psychotherapeutischen Medizin in dieser Erhebung nicht berücksichtigt wurden. 
 


